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EI/VSi4 iVGE LE GEiViï£JT£iV

Auszug' aus dem Protokoll der Verhandlungen
des Ständigen Komitees
Sitzung vom 6. März 1943 in Zürich

1. Mutationen : Durch Tod hat der SFV am 11. Februar 1943 sein
Mitglied Herrn Kantonsforstinspektor Etfowarcf Loserem in Neuchâtel
verloren.

2. In Anwesenheit von Kantonsoberförster Ch. Brodbeck, Basel, als
Vertreter des Initiativkomitees für die von 129 Mitgliedern anbegehrte
außerordentliche Forstversammlung wird mit dessen Einverständnis
definitiv Zürich als Versammlungsort bestimmt und die Versammlung
auf Samstag, den 10. April, festgesetzt. Ferner werden unverzüglich
Maßnahmen getroffen zur baldigen Veröffentlichung einer populären
Aufklärungsschrift für Volk und Behörden, die in kurzen prägnanten
Zügen Wesen, Sinn und Ziele der schweizerischen Waldwirtschaft in
anschaulicher Weise zur Darstellung bringen soll.

3. Das von Prof. Dr. Leibundgut vorgelegte Programm für die
Enthüllung der Bronzebüste Professor Dr. Arnold Englers und den zur
Erinnerung an diesen hervorragenden Forstmann, Lehrer und Forscher
zu veranstaltenden forstlichen Vortragszyklus wird genehmigt. Der
Zyklus findet vom 10. bis 12. Juni 1943 an der ETH statt.

4. Unter Laufendem werden das Gesuch für ein Gratisabonnement
der « Zeitschrift » und des « Journals » zuhanden eines schweizerischen
Forschungsinstitutes, nebst andern nicht für die Öffentlichkeit be-
stimmten Geschäften behandelt.

Samerc, den 8. März 1943. Der Aktuar : OmZzrc.

Bt/CffEa^liVZE/GÊA'

Forsteinrichtung als nachhaltige Betriebsführung und Betriebsplanung.
Von Dr. Gwsfau ßauder, o. Professor der Forstwissenschaft an der Uni-
versität Göttingen. J. D. Sauerländers Verlag, Frankfurt am Main. 1942.

Preis geb. RM. 15, in der Schweiz, nach Abzug von 25 % Auslandsrabatt
Fr. 20.65.

Seit dem Erscheinen von CA. JUag'reers bedeutendem « Lehrbuch der
Theoretischen Forsteinrichtung » (1928) sind unseres Wissens keine neuen,
zusammenfassenden Werke der Forsteinrichtung mehr erschienen, womit
nicht gesagt sein soll, daß die Forsteinrichtung inzwischen stehen geblieben
sei. Sie hat vielmehr in den letzten Jahren an manchen Orten zum min-
desten praktische Fortschritte gemacht, und zwar in der Richtung nach den
Kontrollmethoden hin. Das vorliegende Werk trägt diesem Umstand
Rechnung.

Wesentlich ist vor allem, daß der Verfasser, wie schon aus dem Titel
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